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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

NSC Watzenborn-Stbg. : TSV Eintr. 1863 Felsberg 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Moritz und Harnisch bleiben gegen den TSV Eintr. 1863 
Felsberg ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des NSC Watzenborn-
Stbg. im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte gegen den TSV Eintr. 1863 Felsberg endgültig
fest.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Moritz / Müller gewannen ihr Spiel gegen Imberger /
Biedebach eher ungefährdet mit 3:0. Harnisch / Hartmann machten mit Heimel / Nery Menezes bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kirchherr / Grötzsch über die 1:3-
Niederlage gegen Jung / Zimmermann hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Fabian Moritz beim 11:5, 8:11, 12:10, 11:8 gegen Dirk Heimel doch überlegen. Der Start
in die Partie hätte für Florian Müller besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Philip Imberger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Stefan Harnisch hatte seinen Gegner Andy Zimmermann beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Torsten Kirchherr im Match gegen Thomas Jung. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kirchherr seine Favoritenrolle, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan Hartmann daraufhin
beim 3:0 von Diego Nery Menezes. Dennis Grötzsch hatte daraufhin gegen Michael Biedebach beim
11:9, 12:10, 14:12 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des NSC Watzenborn-Stbg. und des TSV
Eintr. 1863 Felsberg in die Box. Fabian Moritz gelang es, Philip Imberger im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Florian Müller seinem Gegner Dirk Heimel letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 5 Siegen und 4
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heimel ein 2:3 ausweist. Stefan Harnisch
war im Einzel gegen Thomas Jung nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:5 für Harnisch und 10:6 für Jung seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der NSC Watzenborn-Stbg. in der Saison nun 16 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.03.2023
gegen den TSV 1897 Breitenbach bevor. Für den TSV Eintr. 1863 Felsberg steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC 1967 Hofgeismar am 05.03.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 18:16 geht.
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 Statistik:
 NSC Watzenborn-Stbg.

Doppel: Moritz / Müller 1:0, Harnisch / Hartmann 1:0, Kirchherr / Grötzsch 0:1 
Einzel: F. Moritz 2:0, F. Müller 1:1, S. Harnisch 2:0, T. Kirchherr 0:1, J. Hartmann 1:0, D. Grötzsch 1:
0 

 TSV Eintr. 1863 Felsberg
Doppel: Heimel / Nery Menezes 0:1, Imberger / Biedebach 0:1, Jung / Zimmermann 1:0 
Einzel: P. Imberger 0:2, D. Heimel 1:1, T. Jung 1:1, A. Zimmermann 0:1, M. Biedebach 0:1, D.
Menezes 0:1


